
Juli/August 2026

Foto: J. Volkhardt



MONATSSPRUCH JULI:
„Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtig-
keit wie ein nie versiegender Bach.“ (Amos 5,24)

Ein Bach, eine nie versiegende Wasserquelle, da-
bei habe ich sofort idyllische Bilder vor Augen. 
Gurgelndes Wasser, sattes Grün, der Geruch 
nach Wald und Wasser, Sonnenstrahlen, die im 
Wasser glitzern. Es ist schön, sich vorzustellen, 
irgendwo an einem Ufer zu sitzen. Das Wasser 
fließt, es bilden sich immer wieder andere Mus-
ter aus Licht und Wasser. Manchmal ist Vogel-
gesang zu hören, aber nur selten, Wasser kann 
laut sein. 
Ich denke bei dem Spruch eher nicht an das 
Alltägliche, nämlich an meinen eigenen Wasser-
hahn zuhause. Er spendet mir zuverlässig jeden 
Tag Wasser. Ein nie versiegender Wasserstrahl. 
Der Wasserhahn ist so alltäglich und selbstver-
ständlich, dass  ich  mir  noch nie  Gedanken  da-
rüber gemacht habe, wie wundervoll es ist, dass 
bei mir fließendes Wasser aus der Wand kommt! 
Immer, wenn ich Durst habe oder ich etwas rei-
nigen muss, spendet er mir zuverlässig Wasser. 
Ich muss mir niemals Gedanken darüber ma-
chen, wo ich mein Wasser herbekomme, was ich 
dafür tun muss, ob ich Kraft dafür habe, ob ich 
es mir leisten kann.
Es wäre sehr mühsam, müsste ich das Wasser, 
das ich jeden Tag brauche, selbst holen. Ich 
wüsste nicht, wo. Wo wäre denn der nächste 
Bach zum Wasserholen? Hoffentlich nicht unten 
im Tal an der Saale. Zum Glück haben viele Men-
schen daran gearbeitet, dass ich in meiner Woh-

nung eine nie versiegende Wasserquelle habe. 
Es ist schön, dass ich nicht erst Wasser holen 
muss, bevor ich mir morgens einen Tee koche. 
Ich kann meine Zeit mit anderen Dingen ver-
bringen und muss mir keine Sorgen ums Wasser 
machen. Wie gut, dass viele Menschen daran ar-
beiten, dass das auch weiterhin so bleibt. Danke!
Ob das mit der Gerechtigkeit ähnlich ist? Ich 
hatte bei diesem Spruch aus dem Alten Testa-
ment zuerst die großen Fragen nach Recht und 
Gerechtigkeit im Sinn. Manchmal ist Recht ge-
recht. Manchmal widerspricht gesprochenes 
Recht meinem Gerechtigkeitssinn. Manchmal ist 
da dieses Gefühl, dass die Welt kein gerechter 
Ort ist, dass nicht alle bekommen, was ihnen 
zusteht. Manchmal macht mich das wütend, 
manchmal traurig. In solchen Situationen wün-
sche ich mir sehr, dass Gerechtigkeit wie ein nie 
versiegender Bach fließen soll! Es wäre so schön, 
wenn die Welt ein gerechter Ort wäre, das wäre 
paradiesisch.
Vielleicht gibt es die kleinen Bäche der Gerech-
tigkeit aber auch schon in meinem Alltag. Ich 
möchte in diesem Sommer aufmerksam sein, ob 
ich kleine Quellen der Gerechtigkeit finde. Viel-
leicht gibt es auch Situationen, in denen ich zur 
Gerechtigkeit beitragen kann. Ich will die Augen 
offen halten und mein Wasserhahn kann mich 
daran erinnern.
                  Ihre Maren Mortell
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  Fortschritt beim Umbau des Paulusgemeindehauses � 
Stand 2. Juni 2026 - Damit haben wir nun nicht gerechnet!  
  Der Monat Mai war hinsichtlich des Innenaus-

baus unseres Gemeindehauses bis kurz vor 

Pfi ngsten ein guter Monat. Doch bei Malerar-
beiten an der Decke des großen Saales fi elen 
den Malern größere Risse im Deckenputz auf. 
Das war für uns Anlass, den Dachboden genauer 
zu untersuchen.  

  Zunächst war nichts Auff älliges zu erkennen. 
Bei näherem Hinsehen und nach dem Freilegen 
der betroff enen Stelle wurde jedoch schnell klar, 
dass die Ursache eine kleine, mittlere oder so-
gar große Katastrophe sein könnte. Als Optimist 
entscheide ich mich für die mittlere Variante. 
Eine schnelle Reparatur oder das zunächst ange-

dachte Ausbessern des Dachbalkens würde dem 
Schaden nicht gerecht werden. Deshalb haben 
wir ein Holzschutzgutachten in Auftrag gegeben 
und warten nun auf das Ergebnis.  
  Heutzutage lässt sich zwar fast alles reparieren, 
doch kostet das Zeit und vor allem Geld. Die be-
troff ene Stelle im großen Saal wird deshalb vor-
erst nicht weiter bearbeitet – zum Glück gibt es 
noch genügend andere Arbeiten zu erledigen.  
  Hatten wir nicht bereits genug unvorhergesehe-
ne Herausforderungen  im Verlauf  der General-  
  instandsetzung unseres Gemeindehauses? Nun 
gut, auch diese Hürde werden wir überwinden.  
  Viele weitere kleinere Arbeiten kommen erfreu-
licherweise gut voran. Allerdings verschiebt sich 
die Prognose für die vollständige Fertigstellung 
nun deutlich in den Herbst.  
  Ein weiteres Problem betriff t den neuen Kel-
lereingang im hinteren Teil des Hauses. Dieser 
Bauabschnitt ist von großer Bedeutung, da er 
sowohl als Zugang zum Jugendkeller als auch 
als notwendiger Fluchtweg unverzichtbar ist. 
Nachdem nun auch die letzten Details geklärt 
werden konnten, hoff en wir endlich auf den bal-
digen Baustart.  
  Erfreulich ist hingegen, dass die bereits vor län-
gerer Zeit beantragten und bewilligten Förder-
mittel der „Aktion Mensch“ inzwischen überwie-
sen wurden. Der Abruf der Mittel war mit viel 
Bürokratie und einem komplizierten Verfahren 
verbunden. Dennoch blieben Frau Gienke und 
Frau Germann beharrlich am Ball und haben den 

Prozess erfolgreich begleitet.  
  Das Gemeindeleben ist in den Ferien etwas ruhi-

ger. Gemeinsam hoff en wir, dass die Räume ab 
September wieder vollständig genutzt werden 
können.  

  Im Namen des Bauausschusses wünsche ich Ih-
nen eine schöne und erholsame Ferienzeit.  

                 Ihr Andreas Mücksch  

     Foto: A. Mücksch  

     Foto: A. Mücksch  

     Foto: A. Mücksch  

PAULUSGEMEINDE

3



Rückblick: 4. Kinderkirchenübernachtung

In der Nacht vom 9. zum 10. Mai fand die mitt-
lerweile vierte Kinderkirchenübernachtung statt. 
Manche Kinder der vierten Klasse sind von der 
ersten Auflage an dabei gewesen, während es 
für die Paulusriesen aus dem Kindergarten das 
erste Mal war. Auch im Team, das sich um Jule 
Hinrichs sammelte, gab es bekannte und neue 
Gesichter. Gleich geblieben ist die fröhliche 
Atmosphäre, das leckere Essen, kaum zu stop-
pende Schnattereien, spannende Spiele und die 
Aufregung, in dem riesigen Kirchraum zu schla-
fen.
Inhaltlich stand diesmal die Geschichte von Da-
vids Salbung zum König durch den Propheten 
Samuel im Zentrum des Abends. Spielerisch 
tauchten wir in die vergangene Zeit ein und ei-
nige Kinder hatten das Privileg, bei Isais Familie 
mit zu Tisch zu sitzen. Anschließend gab es ver-
schiedene Angebote, um das Gehörte nachklin-
gen zu lassen. Wer eine Erinnerung an das Salböl 
mit  nach  Hause  nehmen  wollte,  konnte  Duft-

seife herstellen. Weil Gott für jeden Menschen 
einen eigenen guten Plan hat, konnten Platz-
deckchen kreativ gestaltet werden. Alle, die vor 
dem Schlafen noch einmal Bewegung brauch-
ten, konnten beim „Schafe hüten“ ausprobie-
ren, ob sie exemplarischen Herausforderungen 
des Hirtendaseins gewachsen gewesen wären. 
Schließlich wurde noch ein großes Plakat für die 
Gemeinderäume mit einem der wichtigen Verse 
der Geschichte gestaltet: „Der Mensch sieht was 
vor Augen ist, der Herr aber sieht das Herz an.“ 
(1Sam 16,7)
Das Plakat und das dazu passende Lied konnten 
die Kinder schließlich nach einer recht kurzen 
Nacht im Gottesdienst präsentieren. Wer nun 
nach dem nächsten Abschnitt der Geschichte 
im Kindergottesdienst (David kommt als Har-
fenspieler an Sauls Hof) noch neugierig ist, kann 
sich bei der Kinderkirche auf weitere Erzählun-
gen von David freuen. 

Anna & Hannes Exner

Hallesche Nacht der Kirchen

Am Sonnabend, dem 22. August, findet wie-
der die Hallesche Nacht der Kirchen statt. 
Viele Gotteshäuser in Halle und Umgebung 
laden mit offenen Türen und besonderen Ver-
anstaltungen zu einer Entdeckungsreise ein. 
Die Pauluskirche ist schon ab 15 Uhr durchge-
hend geöffnet. Um 19 Uhr und um 21 Uhr lädt 

Kirchmeister Detlef Feige zu einer Führung 
ein. Um 20 Uhr und um 22 Uhr erklingt Musik 
von unserer neuen Orgel.

Christoph Eichert

Sa., 22.8., 15-23 Uhr, Pauluskirche

Bibelkurs im Juli und August: Wundergeschichten 

Im Sommer beschäftigen wir uns mit Wunder-
geschichten der Bibel.
Beginnen werden wir im Juli mit Erzählungen 
aus dem Alten Testament und vergleichen 
dann die Wundertaten Jesu, wie sie in den neu-
testamentlichen Evangelien überliefert sind.

Interessenten sind immer herzlich willkommen.

Friedhelm Kasparick

Di., 21.7., 17 Uhr, Paulusgemeindehaus

Di., 18.8., 17 Uhr, Paulusgemeindehaus
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  Der Pauluskindergarten hat seit April eine neue 
Leitung: Beate Schröter.  
  Als ehemalige Stellvertreterin kennt sie die 
Einrichtung, das Team und alle Abläufe bereits 
bestens. Die Elternschaft freut sich sehr, dass 
sie diese Herausforderung angenommen hat, 
und wünscht ihr für die neue Aufgabe alles er-
denklich Gute.  
  Wie viele Einrichtungen steht auch der Paulus-
kindergarten vor der Herausforderung sinken-
der Kinderzahlen. Wir bitten Sie daher herzlich: 
Berichten Sie Familien in Ihrem Umfeld gerne, 
welchen wunderbaren Kindergarten wir in un-
serer Gemeinde haben!  
  Frau Schröter schwebt eine enge Kooperation 
mit der Gemeinde vor, die auch die Mitarbeit 
von Ehrenamtlichen im Kindergartenalltag 
umfasst, etwa Leseangebote, Einsätze im Gar-
ten oder gemeinsame Holzarbeiten.  
  Ein Highlight steht im kommenden Jahr an: 
2027 feiert der Pauluskindergarten sein 

100-jähriges Bestehen .  
  Die Vorbereitungen für dieses große Jubiläum, 
das gebührend gefeiert werden soll, laufen be-
reits auf Hochtouren!  

  Julia Pradel  

  Neue Leitung im Pauluskindergarten  

      Quelle: Pauluskindergarten   

Elternabend der Konfirmanden der 7. Klasse
Am 2. September beginnt wieder ein neuer 

Konfirmandenkurs der 7. Klasse. Dazu soll 
es vorher, am Dienstag, dem 25. August, 
um 18 Uhr im Paulusgemeindehaus einen 
Elternabend für die Konfirmandeneltern ge-

ben.

Die Konfirmation wird dann zu Pfingsten 
2028 stattfinden.
Es freut sich auf Sie und Ihre Kinder
           Ihr Pfarrer Kasparick

Di., 25.8.,18 Uhr, Paulusgemeindehaus

Segnungsgottesdienst zum Schulanfang

Es tut gut zu wissen, dass man nicht allein ist 
bei allen neuen Herausforderungen, die auf uns 
zukommen. Gott ist bei uns. Das wollen wir uns 
ganz bewusst machen beim Segnungsgottes-
dienst am 23.8. um 10 Uhr in der Pauluskirche.
Wir wollen besonders alle Erstklässler und Erst-

klässlerinnen begrüßen. Alle sind eingeladen, 
ob Groß oder Klein, Gottes Dasein in diesem 
Familiengottesdienst zu erleben.

Jule Hinrichs & Team

So., 23.8., 10 Uhr, Pauluskirche

PAULUSGEMEINDE

5



15. August, 17 Uhr
HÄNDEL PUR
mit Hubertus Schmidt (Soloposaune), 
Markus Lang (Orgel)

22. August, 19-23 Uhr
Nacht der Kirchen – Orgelorbit: Sternen-
klang (Aufführungen um 20 und 22 Uhr)
mit Burkhard Sereße

30. August, 17 Uhr
Opernmusik trifft Hyperorgel
mit Tjark Pinne, Domorganist am Dom zu 
Oslo 

5. September, 17 Uhr
Die Orgel als Orchester –
Sinfonische Transkriptionen
mit Prof. Martin Schmeding (Orgel)

18. September, 20 Uhr
Tritt ein in den Dom, Ost-Rock auf der 
dreidimensionalen Kutter-Orgel
mit KMD Andreas Mücksch (Orgel) und 
Martin Wißner (E-Geige)

Eintrittspreise
Normalpreis 15 €
Schüler, Studierende, Auszubildende 10 €
Schwerbehinderte, Rollstuhlfahrer 10 €
Begleitperson freier Eintritt
 
Vorverkauf: 
Büro der Paulusgemeinde
Do 17-19 Uhr und Fr 10-12 Uhr

Hinweise:
Das Büro der Paulusgemeinde ist im Juli 
nicht besetzt.
Der Vorverkauf wird ab 6. August wieder 
aufgenommen.
Ansprechpartner: Sabine Fröhlich, Wolf-
gang Kleemann, Andreas Mücksch

Für das Konzert am 7. November sowie das 
Weihnachtsoratorium am 28. November 
beginnt der Vorverkauf am 3. September.
Für diese beiden Veranstaltungen gibt es 
nummerierte Plätze.

EC-Kartenzahlung ist möglich.

Konzertprogramm August/September in der Pauluskirche

U18-Wahl im August

Die Landtagswahlen in Sachsen-Anhalt sind ein 
aktuelles Thema für Erwachsene. Denn über die 
Zukunft zu sprechen, zu überlegen, was wich-
tig ist und wie man diese Ziele erreicht, ist jetzt 
schon möglich.
Umso wichtiger ist es, die Menschen einzube-
ziehen, die die Zukunft sind und noch keine 
Stimme an der Wahlurne haben. Deshalb wollen 
wir wieder eine U18-Wahl veranstalten, Kinder 
und Jugendliche mit Wahlen, Demokratie und 
Politik vertraut machen, ins Gespräch kommen 
und auf ihre Stimme hören.

Dazu wird das Gemeindehaus vom 24. bis 28. 
August immer von 15 bis 17 Uhr ein Wahlbüro 
einrichten und lädt alle Kinder und Jugendli-
chen unter 18 zur Wahl ein.

Wir freuen uns über Wahlhelfer:innen, beson-
ders auch U18, an diesen Tagen. Sprecht uns an.

Jule Hinrichs und Sabrina Petri

Mo.-Fr., 24.-28.8., 15-17 Uhr, Paulusgemein-

dehaus
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Ausblick: Familienfreizeit vom 18. bis 20. September

Auch in diesem Jahr wollen wir mit den Familien 
wieder zusammen nach Eisenach in die Jugend-
bildungsstätte „Junker Jörg“ fahren. Gemeinsam 
wollen wir ein Wochenende mit viel Spaß, Ge-
meinschaft und intensiven Gesprächen haben. 
Abgerundet wird dieses wunderbare Wochen-
ende mit einem Gottesdienst am Sonntagmor-
gen, der von allen gemeinsam gestaltet wird.

Weitere Informationen und die Anmeldung fin-
den Sie unter www.paulusgemeinde-halle.de/
familienfreizeit. Wir freuen uns über Ihre Anmel-
dungen!

Friedhelm Kasparick, Jule Hinrichs & Team
 Foto: J. Pradel

Montagsgespräch: Aktuelle Allianzen zwischen Christen-
tum und Rechtspopulismus
Referent: Dr. Martin Fritz (Evangelische Zentralstelle für
Weltanschauungsfragen, Berlin)
Rechtspopulistische Akteure greifen zuneh-
mend christliche Symbole und Themen auf – 
von Migration bis Familienpolitik.
Nicht nur in den USA, auch in Deutschland gibt 
es Bereiche, in denen sich Christentum und 
Rechtspopulismus überschneiden, in denen re-
ligiöse und politische Motive miteinander ver-
flochten sind.
Dr. theol. Martin Fritz ist seit 2020 wissenschaft-

licher Referent bei der Evangelischen Zentral-
stelle für Weltanschauungsfragen (Berlin) für 
Grundsatzfragen, Strömungen des säkularen 
und religiösen Zeitgeistes, Evangelikalismus und 
pfingstlich-charismatisches Christentum.

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Mo., 31.8., 20 Uhr, Pauluskirche

Mittelaltertreff: Fahrt nach Helbra
Im August fährt der Mittelaltertreff nach 
Helbra und schaut sich die schöne Kirche St. 
Stephanus an.
Nach einer Andacht und einer Kirchenfüh-
rung mit Pfarrer Richter wird es wieder die 
Möglichkeit geben, bei Kaffee und mitge-
brachtem Kuchen miteinander ins Gespräch 

zu kommen.
Bilden Sie bitte Fahrgemeinschaften und 
melden Sie sich im Gemeindebüro an. Kraft-
fahrerInnen sind immer willkommen. 

Do., 27.8., Abfahrt 14 Uhr am Paulusge-
meindehaus

PAULUSGEMEINDE
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Gottesdienste für Heiland | Paulus | St. Pankratius

05. Juli | 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Martin Schmelzer)
12. Juli | 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (Martin Schmelzer)
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)
11:00 Heilandskirche   Gottesdienst (Martin Schmelzer)
19. Juli | 7. Sonntag nach Trinitatis                                   
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Helmut Becker)
11:00 Heilandskirche   Kunst-Gottesdienst (Walter Martin Rehahn), siehe Seite 11
26. Juli | 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)

02. August | 9. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Wolfgang Kleemann)
09. August | 10. Sonntag nach Trinitatis
09:30 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (NN)
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst mit Abendmahl (Christoph Eichert)
11:00 Heilandskirche   Gottesdienst (Christoph Eichert)
16. August | 11. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Pauluskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert)
11:00 Heilandskirche   Gottesdienst (Christoph Eichert)
22. August | Samstag 
14:00 Heilandskirche   Familiengottesdienst zum Schulanfang und Gemeindefest Hei-
         land und St. Pankratius (Martin Schmelzer), mit Chor der Hei-
         landsgemeinde (siehe Seite 11)
23. August | 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Familiengottesdienst zum Schuljahresanfang (J. Hinrichs), s. S. 5
30. August | 13. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst (Christoph Eichert)

06. September | 14. Sonntag nach Trinitatis
09:00 St.-Pankratius-Kirche  Gottesdienst (NN)
10:00 Pauluskirche    Gottesdienst (Friedhelm Kasparick)
10:30 Heilandskirche   Gottesdienst (Prof. Dr. Christian Senkel)
      
*** Bitte beachten Sie die veränderten Gottesdienstzeiten in den Ferien (bis 16. August)! ***

So finden Sie zu uns
Pauluskirche: Rathenauplatz 22 | Paulusgemeindehaus: Robert-Blum-Str. 11a
Heilandskirche: Krokusweg 29
St.-Pankratius-Kirche Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 1 | Pfarrhaus Mötzlich: W.-Dolgner-Str. 7

GOTTESDIENSTE
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Alle Termine auf einen Blick

Mi 01.07. 20:00 Paulusgemeindehaus Arbeitskreis Offene Pauluskirche (siehe Juni-Ausgabe)

Di 07.07. 19:00 Paulusgemeindehaus Christlich-Muslimischer Gesprächskreis
Mi 08.07. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Do 09.07. 14-15 Heilandskirche  Café Kroküsschen mit Quartalsgeburtstagsfeier (s. S. 11)

Di 21.07. 17:00 Paulusgemeindehaus Bibelkurs: Wundergeschichten (siehe Seite 4)
Mi 22.07. 18:30 Heilandskirche  Friedensgebet

Mo 27.07. 19:00 Paulusgemeindehaus Handarbeitstreff
Di 28.07. 17:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff

Mi 05.08. 20:00 Paulusgemeindehaus Gesprächskreis Blaue Stunde 

Di 11.08. 17:00 Ziegelwiese   Grillabend des Christlich-Muslimischen Gesprächskreises
Mi 12.08. 14:00 Pfarrhaus Mötzlich Gemeindenachmittag
Sa 15.08. 17:00 Pauluskirche   Konzert: Händel pur (siehe Seite 6)

Di 18.08. 17:00 Paulusgemeindehaus Bibelkurs: Wundergeschichten (siehe Seite 4)
Sa 22.08. 14:00 Heilandskirche  Gemeindefest für Heiland und St. Pankratius  (s. S. 12)
Sa 22.08. 15:00 Pauluskirche   Nacht der offenen Kirchen (siehe Seiten 4 und 6)
Sa 22.08. 20-22 St.-Pankratius-Kirche Nacht der Kirchen (siehe Seite 14)
So 23.08. 15:00 Botanischer Garten Sommer-Konzert Chor Trotha-Seeben (siehe Seite 14)

24.-28.08. 15-17 Paulusgemeindehaus U18-Wahl (siehe Seite 6)
Di 25.08. 17:00 Heilandskirche  Handarbeitstreff
Di 25.08. 18:00 Paulusgemeindehaus Konfirmanden-Elternabend 7. Klasse (siehe Seite 5)
Di 25.08. 19:00 Pfarrhaus Mötzlich Gesprächskreis 30plus
Mi 26.08. 17:00 Heilandskirche  Sommerfest des Diakoniekreises
Mi 26.08. 18:30 Heilandskirche  Friedensgebet
Do 27.08. 14:00 Paulusgemeindehaus Mittelaltertreff: Fahrt nach Helbra (siehe Seite 7)
So 30.08. 17:00 Pauluskirche   Konzert: Opernmusik trifft Hyperorgel (siehe Seite 6)

Mo 31.08. 19:00 Paulusgemeindehaus Handarbeitstreff
Mo 31.08. 20:00 Pauluskirche   Montagsgespräch: Martin Fritz (siehe Seite 7)

Infos für Kinder und Jugendliche in Heiland

Die Christenlehre beginnt am 25. August um 
14:30 Uhr. Einen Elternabend wird es dann spä-
ter im Jahr geben.
Die Teenietreffen beginnen im neuen Schuljahr 

mit dem 25. September, 16 Uhr.
Die neuen Konfirmanden erhalten eine schrift-
liche Einladung für das erste Treffen.

Martin Schmelzer 

TERMINE | HEILANDSGEMEINDE
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Gemeindegruppen und Kreise

Paulusgemeinde 
montags	 	 3x	monatlich	17:00	&	18:00	Uhr	Konfirmandenkurs	7.	Klasse
	 	 	 	 jeden	letzten	Mo.	im	Monat	19:00	Uhr	Handarbeitstreff	(Raum	12)
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Montagsgespräch	(Gemeindehaus)	
dienstags	 	 14:45-15:30	Uhr	Kinderkirche	(1.	Klasse)	|	15:45-16:45	Uhr	Kinderkirche	(2.	Klasse)
	 	 	 	 17:00-18:00	Uhr	Kinderkirche	(3.+4.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	17:00	Uhr	Bibelkurs
	 	 	 	 jeden	1.	Di.	im	Monat	18:00	Uhr	Gebet	für	unsere	Gemeinde	
	 	 	 	 1x	monatlich	19:00	Uhr	Christlich-Muslimischer	Gesprächskreis	
mittwochs		 jeden	2.	Mi.	im	Monat	10:00	Uhr	Frühstücks-Café	„Auf	(S)ein	Wort!“
	 	 	 	 15:00	Uhr	Kindergartenchor	|	17:00	Uhr	Kinderchor	(1.-6.	Klasse)
	 	 	 	 17:00	Uhr	Konfirmandenstunde	(8.	Kl.)	|	18:00	Uhr	Posaunenchor	|	19:30	Orchester	
	 	 	 	 1x	monatlich	20:00	Uhr	Gesprächskreis	„Blaue	Stunde“	
donnerstags	 1x	monatlich	15:00	Uhr	Mittelaltertreff	(Senioren)
	 	 	 	 18:00	Uhr	Jugendchor	|	19:00	Uhr	Junge	Gemeinde	|	19:30	Uhr	Pauluschor	
freitags	 	 09:30	Uhr	Krabbelgruppe	in	Heilig-Kreuz	(Gütchenstr.	21),	Leitung:	Anna	Exner
	 	 	 	 (Tel.	68666773)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreffen	(5.+6.	Klasse)
	 	 	 	 1x	monatlich	16:30-18:30	Uhr	Konfirmandenkurs	7.	Klasse
samstags	 	 10:00-12:00	Uhr	Anonyme	Alkoholiker	(AA)	Raum	7	
Taufseminar		 für	Erwachsene	bitte	bei	Pfarrer	Christoph	Eichert	erfragen	
Flötenkreise		 bei	Frau	Wache	dienstags+mittwochs	nach	Vereinbarung	(Tel.	5231056)
Offene Kirche	 an	Wochenenden	und	Feiertagen	15:00-17:00	Uhr	(Ostern	bis	Reformationstag)

Heilandsgemeinde 
montags	 	 14:30-15:30	Uhr	Christenlehre	(1.-4.	Klasse)	
dienstags  jeden	4.	Di.	im	Monat	17:00-18:30	Uhr	Handarbeitstreff		
mittwochs  jeden	3.	Mi.	im	Monat	18:00	Uhr	Diakoniekreis	(Besuchskreis	der	Region)
	 	 	 	 jeden	3.	Mi.	im	Monat	17:00-20:00	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Trotha)
																		 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	17:00-19:00	Uhr	Konfirmandentreffen	(in	Heiland)
	 	 	 	 jeden	4.	Mi.	im	Monat	18:30	Uhr	Friedensgebet
donnerstags		 jeden	1.	Do.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Café	Kroküsschen	(offene	Seniorenrunde)
	 	 	 	 19:00	Uhr	Chor		
freitags  1x	monatlich	16:00-19:00	Uhr	Teenietreffen	(5.+6.	Klasse)

St.-Pankratius-Gemeinde
dienstags  jeden	letzten	Di.	im	Monat	19:30	Uhr	Gesprächskreis	„30plus“
mittwochs  jeden	2.	Mi.	im	Monat	14:00-16:00	Uhr	Gemeindenachmittag

REGELMÄSSIGES
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Familiengottesdienst zum Schulanfang

Am 22. August sind alle Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger – und alle Schüle-
rinnen und Schüler – eingeladen, für das 
neue Schuljahr den Segen Gottes zu emp-
fangen. Der kann helfen: beim Neuanfang, 
in schwierigen Zeiten. Es ist gut zu wissen, 
dass niemand allein ist.
Nach dem Gottesdienst soll es wieder ein 
Gemeindefest geben – mit allerlei zu essen, 
zu trinken und nicht zuletzt guter Unterhal-
tung. 
Wer möchte, ist eingeladen, einen Kuchen 
mitzubringen (siehe Artikel zum Gemeinde-
fest).
Gern bringe ich die Gitarre mit zum gemein-
samen Singen von Volksliedern. 

Herzliche Einladung!

Martin Schmelzer

Do., 22.8., 14 Uhr, Heilandskirche
 Foto: Bru-nO/Pixabay

Café Kroküsschen im Juli mit Quartalsgeburtstagsfeier

Im Juli gibt es wieder ein Treffen mit Quartals-
geburtstagsfeier im Café Kroküsschen.
Sie sind herzlich eingeladen zum sommer-
lichen Miteinander bei Kaffee und Kuchen, 
freuen Sie sich auf den gemeinsamen Nach-
mittag mit Elisabeth Opitz.
Bitte beachten Sie, dass der für den 2. Juli an-

gekündigte Termin auf den 9. Juli verschoben 
wurde.
Im August macht das Café Kroküsschen eine 
Sommerpause.

Sabine Sonnenberg

Do., 9.7., 14 Uhr, Heilandskirche

Kunstgottesdienst 

Und das nicht nur zur Winterszeit - freuen wir 
uns auf einen Kunstgottesdienst im Sommer!
Die Texte zu diesem Sonntag, dem 19. Juli, er-
zählen von der Speisung der Fünftausend, vom 
Brotbrechen und von der Gastfreundschaft.
In einem Kunstgottesdienst mit Pfarrer Walter 
Martin Rehahn sollen Bilder aus verschiedenen 

Jahrhunderten zu diesem Thema betrachtet 
und auf ihre deutende Kraft hin befragt wer-
den.  So kann eine neue, bereichernde Sicht-
weise auf die alten Bibeltexte gewonnen wer-
den. 

So., 19.7., 11 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Herzliche Einladung zur bereits angekündigten 
Gemeindefahrt nach Weißenfels am 19. Sep-
tember 2026.

Liebe Mitreisende! Wir laden Sie ein, auf den Spu-
ren eines der berühmtesten Orgelbauer unserer 
Region, wenn nicht Deutschlands, zu wandeln. 
Friedrich Ladegast hatte seine Werkstatt in 
Weißenfels und wohnte auch dort. Um sein 
Erbe kümmert sich ein Verein und auch die Kir-
chengemeinde.
Wir treffen in Weißenfels die Vorsitzende des 
Ladegastvereines, die ehemalige Oberbürger-
meisterin Gisela Bevier in der Laurentiuskirche 
um 10 Uhr. Sie wird uns die Kirche, die dortige 
Ausstellung und die Orgel zeigen.
Zum Mittagessen kehren wir in einer Gaststät-
te am Ort ein. Am Nachmittag werden wir die 
Stadtkirche St. Marien und dort die 2020 fer-
tig sanierte große Ladegastorgel besichtigen. 
Wenn alles gut geht, bekommen wir auf dieser 
Orgel dann auch etwas zu hören. Der dortige 
Kantor Thomas Piontek wurde angefragt.

Los geht es um 9 Uhr in der Dessauer Straße, 
hinter der Endhaltestelle (Unisportplatz). Wie 
jedes Jahr fahren wir gemeinsam mit dem Bus 
und werden am Nachmittag nach 16 Uhr wie-
der in Halle sein.
Die Kosten für den Bustransfer betragen 25 
€ für Erwachsene, 12,50 € für Kinder bis zum 
14. Lebensjahr. Eingesammelt wird im Bus. Die 
Mittagsversorgung ist zum Selbstkostenpreis. 
Für einen gemütlichen Abschluss am Nach-
mittag kann, wer Lust hat, noch etwas Kuchen 
oder Gebäck mitbringen.
Weitere Informationen können Sie dem Aus-
hang entnehmen.
Bitte melden Sie sich bis 15.08.2026 an! In der 
Heilandskirche hängen Listen aus. Sie können 
auch gern an die Adresse der Heilandsgemein-
de schreiben: pfarramt.hal.heiland@ekmd.de.

Ihr GKR der Heilandsgemeinde

Sa., 19.9., 9 Uhr, Abfahrt: Dessauer Straße, 
hinter der Endhaltestelle (Unisportplatz)

Ausblick: Gemeindefahrt nach Weißenfels

Gemeindefest von Heiland und St. Pankratius

Wir laden Sie und Euch alle im Anschluss 
an den Familiengottesdienst zum Schulan-
fang zum diesjährigen Gemeindefest unse-
rer beiden Kirchengemeinden im schönen 
Sommermonat August ein.
Wie in jedem Jahr haben wir uns ein geselli-
ges Nachmittagsprogramm ausgedacht.
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken (zu 
dem wir wieder herzlich um Kuchenspen-
den bitten!) ist Gelegenheit zum Wiederse-
hen, Plaudern, Erzählen und Kennenlernen.
Der Chor der Heilandgemeinde wird mit 
seinem Sommerprogramm für Unterhal-
tung sorgen und auch Sie sind herzlich ein-
geladen, fröhlich mitzusingen.

Lassen Sie sich im Übrigen überraschen.
Am späteren Nachmittag wird es auch wie-
der Getränke und Gegrilltes geben. Also, 
schreiben Sie sich den Termin fest in den 
Kalender oder an die Pinnwand!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Zur Vorbereitung des Festes wünschen wir 
uns helfende Hände beim Aufbau am Frei-
tagnachmittag ab 17 Uhr. 
Die Kuchenspenden können am Samstag ab 
12 Uhr abgegeben werden.

Ihr GKR der Heilandsgmeinde

Sa., 22.8., 14 Uhr, Heilandskirche

HEILANDSGEMEINDE
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Rückblick und Ausblick: Pfingsten, Glocken und dies und das
Wir erinnern uns: letztes Jahr war auch 

Pfingsten. Sogar mit einem Radio(!)-Got-
tesdienst. Dieser wurde aber wegen des 
unsteten und ungemütlichen Wetters und 
zum Schutz der umfangreichen Technik in 
die Kirche verlegt.
Dieses Jahr wurden wir wieder wie gewohnt 
verwöhnt, wie erhofft und vorhergesagt, so 
dass wir draußen auf der Wiese feiern konn-
ten: Herrliches Wetter, Vogelgezwitscher, 
Lichtstrahlen durchbrechen das Blattwerk, 
die Kuppel unseres Doms aus Bäumen. In 
der „Säulenhalle“ boten sich schattige Plät-
ze, gern genommen und zahlreich besetzt. 
Dass jedoch einige schon um 9 Uhr kamen, 
lag nicht daran, dass sie sich die besten Plät-
ze sichern wollten, sondern an dem kleinen 
Fehlerteufel, der sich in die verschiedenen 
Ankündigungsseiten eingeschlichen hatte, 
aber auch nicht mehr zu ändern war. Um 11 
Uhr eröffneten die Glocken dann wie immer 
den Ökumenischen Gottesdienst, der von 
Pfarrer Schmelzer und Gemeindereferent 
Knackstedt gehalten wurde, begleitet von 
Herrn Leindecker am Klavier. „Komm, Heil-
ger Geist, der Leben schafft…“, „Friede sei 
mit Euch!“, verstehen und verstanden wer-
den, das waren die tragenden Themen. Da-
nach erfreute man sich an Mitgebrachtem, 
Kaffee und Kuchen. Eine spontan angebo-

tene Glockenführung fand reges Interesse. 
Denn St. Pankratius hat Großes vor: Die Glo-
cken sollen erneuert werden. Was sich so 
kurz und knapp sagt, hat eine lange – ca. 
100-jährige – Vorgeschichte. Viele Gemein-
den kennen sie, haben gleiches erfahren, 
haben sie doch auch ihre Bronzenen im 1. 
Weltkrieg abgeben müssen. Dem Ersatz-
geläut aus Eisenhartguss wurden 80-100 
Jahre Lebensdauer vorhergesagt. Dieses, 
weil größer und schwerer, machte unserem 
Turm Schwierigkeiten, er antwortete mit ei-
nem großen Riss.
In einem neuen, nunmehr 3. Bauabschnitt 
soll die Gelegenheit genutzt werden, den 
Ausbau der alten und Einbau der neuen 
Glocken mit der Sanierung der vierten (und 
letzten) Seite des Turmes zu verbinden.
Neue Glocken? Nun, nicht ganz neu. Wir 
haben gebrauchte im Blick, sozusagen aus 
zweiter Hand. Die kosten nur halb so viel. 
Und eine gute Basis dazu haben wir in den 
vergangenen Jahren mit dem Ansparen ei-
nes Glockenfonds gelegt. Das ist der Plan, 
das lässt hoffen…
Und: „Keinen Tag soll es geben, da Du sagen 
musst, niemand ist da, der mir die Hoffnung 
stärkt…“ haben wir auch im Gottesdienst 
gesungen.

Nikolai Exner

Auch dieses Jahr wollen wir wieder den Bäu-
men auf dem Kirchhof über die trockene 
und heiße Jahreszeit helfen. Dazu werden 
wieder Wassersäcke angebracht, die durch 
freiwillige Baumpaten mit dem Wasser-
schlauch gefüllt werden können.
Jeder kann mitmachen, und man kann beim 

Helfen den kühlen Schatten auf einem Stuhl 
unter den Bäumen genießen. Sogar ein Bü-
cherschrank - unser „WortOrt“ - lädt zum 
Schmökern ein, um das Warten zu verkür-
zen. Da findet sich bestimmt etwas für jeden 
Geschmack.

Nikolai Exner

Baumpaten für den Kirchhof

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE
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Mötzlich zur Nacht der Kirchen: #VerständigungsOrt

Offenes Zuhören und Verständigung auf Au-
genhöhe – das braucht es dringend, gerade 
im Superwahljahr 2026. In der St.-Pankra-
tius-Kirche in Mötzlich (Halle) entsteht zur 
diesjährigen Nacht der Kirchen am 22. Au-
gust ab 20 Uhr ein „VerständigungsOrt“. Mit 
#VerständigungsOrten in ganz Deutschland 
bringen Kirche und Diakonie Menschen mit 
unterschiedlichen Meinungen miteinander 
ins ehrliche Gespräch. So entstehen Orte, an 
denen selbst bei schwierigen Themen Begeg-
nung möglich wird – mit Respekt und Raum 
für persönliche Erfahrungen und Geschichten.
In der Öffentlichkeit und besonders, wenn wir 
in die sozialen Netzwerke schauen, entsteht 
oft der Eindruck, die Gesellschaft ist gespal-
ten. An bestimmten Triggerpunkten entste-
hen teils heftige gesellschaftliche Kontrover-
sen, Polarisierungen nehmen zu, nicht zuletzt 

befeuert durch multiple Krisen, populistische 
und extremistische Kräfte und Fake News. 
#VerständigungsOrte laden Menschen ein, 
ihre Filterblasen zu verlassen und sich auf ei-
nen offenen Austausch mit Andersdenkenden 
einzulassen.
Der VerständigungsOrt in Mötzlich ist eine 
Einladung zum moderierten und offenen Aus-
tausch – ohne Vorträge und ohne Schlusswort. 
Zwischen 20 und 22 Uhr ist Zeit und Raum 
zum Reden und Zuhören. Es gibt Snacks und 
Getränke. 22 Uhr geht der Abend dann in eine 
gemeinsame Sprache über – im Singen geist-
licher Volkslieder zur Gitarre.
Ich moderiere und begleite den Abend.

Frieder Weigmann

Sa., 22.8., 20-22 Uhr, St.-Pankratius-Kirche

Sommerliche Chormusik: „Wach auf, meins Herzens 

Schöne!“
Am Sonntag, dem 23.8. wird der Chor des 
Kirchspiels Trotha-Seeben um 15 Uhr sein 
sommerliches Programm „Wach auf, meins 
Herzens Schöne!“ im Botanischen Garten 
erklingen lassen.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns recht 
zahlreich dorthin begleiten.

Im Namen des Chores, Elisabeth Opitz

So., 23.8., 15 Uhr, Botanischer Garten

Ausblick I: Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ 

Zum Frühstückscafé „Auf (S)ein Wort!“ laden 
wir wieder am Mittwoch, dem 9. September, 

um 10 Uhr ins Paulusgemeindehaus ein.
      Elisabeth Opitz und Team

Ausblick II: Regionaler Seniorenmusizierkreis

Der regionale Seniorenmusizierkreis trifft sich 
wieder am Dienstag, dem 22. September, 

um 10 Uhr im Trothaer Gemeindehaus.
Elisabeth Opitz

ST.-PANKRATIUS-GEMEINDE | REGIONALES
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Gemeindebüro  Heiland | St. Pankratius: Krokusweg 29 | Frau Grunert | Tel. 68468850
Öffnungszeit: Do 15-16 Uhr | E-Mail: pfarramt.HAL.Heiland@ekmd.de 
amt. Vors. d. GKR  Heiland: Pfarrer Martin Schmelzer| Pfarrstr. 5 | Tel. 56643943 
Gemeindekonto  Heiland: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3612)

Vors. des GKR   St. Pankratius: Nikolai Exner | Tel. 2941374 
Gemeindekonto  St. Pankratius: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
         (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3613) 

Gemeindebüro  Paulus: Robert-Blum-Str. 11a | Fr. Gienke | Tel. 5233787 | Fax 5250423
Geöffnet Mo 16-18 | Di 9-12 & 17.30-19 | Mi 8-12 | Do 9-12 & 17-19 | Fr 10-12 Uhr 
E-Mail: pfarramt.HAL.Paulus@ekmd.de 
Website & Newsletter: www.paulusgemeinde-halle.de 
Instagram: @paulusgemeindehallesaale | Facebook: @PaulusgemeindeHalle
Gemeindekonto  Paulus: IBAN: DE55 8005 3762 0386 0601 18 | BIC: NOLADE21HAL
       (Empfänger: Kreiskirchenamt Halle; Verwendungszweck: RT 3615) 
Vors. des GKR   Paulus: Ulrike Germann | Rathenauplatz 13 | Tel. 5238932 
Bauverein    Pauluskirche: IBAN: DE52 8005 3762 0387 0858 50 | BIC: NOLADE21HAL 

Pfarrer Christoph Eichert
Lafontainestraße 10 | 06114 Halle (Saale) | Tel. 13259612
E-Mail: christoph.eichert@ekmd.de 
Sprechzeit: Di 17:30-19 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Friedhelm Kasparick
Tel. 5230070 | E-Mail: friedhelm.kasparick@ekmd.de
Sprechzeit: Mo 16-18 Uhr | Paulusgemeindehaus (+ tel. Absprache)
Pfarrer Martin Schmelzer 
Pfarrstr. 5 | 06118 Halle | Tel. 56643943 | E-Mail: martin.schmelzer@ekmd.de 
Gemeindepädagogin Jule Hinrichs
Tel.: 0151-74582462 | E-Mail: jule.hinrichs@ekmd.de       Paulusgemeinde:

Kantor KMD Andreas Mücksch
Tel. 0163-8433320 | E-Mail: andreas.muecksch@ekmd.de 

Kindergarten
Robert-Blum-Straße 11a | 06114 Halle (Saale) | Tel. 5230813 
E-Mail: pauluskindergarten@zweckverband.org | Leitung: Beate Schröter 
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